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Liebe Leserinnen und Leser,                                                                                                  
 
 
 
 
der Strukturatlas 2014 gibt einen Überblick über quantitative und qualitative 
Entwicklungen in der kreisfreien Stadt Frankfurt (Oder). 
Zur Beurteilung des demografischen Wandels und seiner Auswirkungen veranschaulichen die zur 
Verfügung stehenden kleinräumigen Daten auf der Ebene der Stadt- und Ortsteile einen tieferen 
Einblick in die Gegenwart unserer Stadt. 
 
Die nachfolgenden statistischen Angaben für das Jahr 2013 zu den Themen Stadtgliederung, 
Bevölkerung und Private Haushalte, Gebäude  
und Wohnungen, Arbeitsmarkt und Bezug von Sozialleistungen dienen als notwendige 
Informationsgrundlage für die Fachbereiche der Stadtverwaltung, die 
Stadtverordnetenversammlung und weitere beteiligte und interessierte Akteure. 
Der Strukturatlas soll insbesondere erforderliche Stadtentwicklungsentscheidungen unterstützen. 
 
Thematische Karten erleichtern das Leseverständnis, eigene Berechnungen von Quoten 
verdeutlichen wesentliche Zusammenhänge städtischer Lebens-, Wohn- und Arbeitsverhältnisse. 
 
Darüber hinaus hat die Kommunale Statistikstelle kleinräumige Daten für folgende Ebenen 
verwaltungsintern zur Verfügung gestellt: 

 Wohnbezirke 

 Stadtgebiete 

 besondere Kulissen des Stadtumbaus 

 Soziale Stadt 

 Vorranggebiet Wohnen 

 Jugendhilfeplanungsräume. 
Diese Daten können bei Bedarf über die Kommunale Statistikstelle bezogen werden. 
 
 

 
 
 
Dr. Martin Wilke 
Oberbürgermeister 

  

 

VORWORT 
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Der vorliegende Strukturatlas 2014 enthält, sofern keine abweichenden Anmerkungen ersichtlich sind, 
Daten ausschließlich zum Stichtag 31.12.2013. 
Insbesondere die Daten der Bundesagentur für Arbeit liegen durchgängig nicht für den Stichtag 
31.12.2013, sondern in der Regel für einen konkreten, durch die Bundesagentur für Arbeit zuvor 
festgelegten Erhebungsstichtag im Berichtsmonat Dezember 2013 vor (ausgenommen die Daten zu den 
Beschäftigten, die zum Stichtag 30.06.2013 vorliegen). 
 
Alle Angaben beziehen sich auf den Gebietsstand der Stadt Frankfurt (Oder) am 31.12.2013. 
 
Aufgrund von Rundungen können geringe Abweichungen bei Summen auftreten. 
 

 
 
Abkürzungen, Zeichenerklärung 
 

% Prozent 

v.H. vom Hundert 

Ø Durchschnitt 

♂ männlich 

♀ weiblich 

* Geburten 

† Sterbefälle 

- Zahlenwert nicht vorhanden 

§ Paragraph 

BkW Baugenossenschaft für kleinere Wohnungen zu Frankfurt an der Oder e. G. 

EUR Euro 

MESO Software für Meldebehörden 

km² Quadratkilometer 

WE Wohneinheiten 

WOWI Wohnungswirtschaft Frankfurt (Oder) GmbH 

WohnBau Wohnungsbaugenossenschaft Frankfurt (Oder) eG 

WoGe-Süd Wohnungsgenossenschaft Frankfurt (Oder) Süd eG 

  

VORBEMERKUNGEN 
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Stadtansicht aus der Vogelperspektive 

 
 
 
 
 
 

 
 

Panoramablick vom Turm der Marienkirche 
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Wussten Sie, dass… 
 

Rosengarten und Pagram einen 
gemeinsamen Ortsteil bilden? 

 
 
  

Stadtgliederung 
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In der Stadt Frankfurt (Oder) werden geordnete Datensammlungen nicht nur für die Gesamtstadt, sondern 
auch detailliert insbesondere nach der stadträumlichen Struktur benötigt. Die Stadt Frankfurt (Oder) stellt 
ihre räumlichen Bezüge mittels des Systems der Kleinräumigen Gliederung dar. Die Kleinräumige 
Gliederung ermöglicht als Lokalisierungs- und Zuordnungssystem gebietsbezogene Fachdaten für 
Kommunalstatistiken, Planungen und Verwaltungsvollzug sowie externe Nachfrager. 
 
Die kreisfreie Stadt Frankfurt (Oder) wird kleinräumig in fünf Hierarchieebenen unterteilt: 
 

1. Stadtteil    4. Baublock 
2. Stadtgebiet   5. Blockseite 
3. Wohnbezirk 

 

Das Stadtgebiet Frankfurt (Oder) ist vollständig in insgesamt fünf Stadtteile und 23 Stadtgebiete 
gegliedert: 
 

Innenstadt Beresinchen Nord West Süd

Stadtmitte Altberesinchen Lebuser Vorstadt Nuhnenvorstadt Winzerviertel

Gubener Vorstadt
Neuberesinchen/    

Nord
Hansa Nord

Rosengarten und 

Pagram

Kosmonauten-

viertel

Halbe Stadt
Neuberesinchen/   

Süd
Klingetal Lichtenberg Nuhnen

Obere Stadt Güldendorf Kliestow Markendorf

Lossow Booßen
Markendorf-

Siedlung

Hohenwalde

Innenstadt
4%

Beresinchen
27%

Nord
25%

West
18%

Süd
26%

Flächenanteile der Stadtteile 2013 in %

 
Im Stadtgebiet Frankfurt (Oder) bestehen gemäß § 11 (1) Hauptsatzung der Stadt Frankfurt (Oder) 
insgesamt neun Ortsteile. Diese Ortsteile sind statistisch folgenden Stadtgebieten zuzuordnen:   
 

Güldendorf Kliestow Rosengarten und Pagram Markendorf

Lossow Booßen Lichtenberg Markendorf-Siedlung

Hohenwalde  
 
Quellen: Kataster- und Vermessungsamt; GeoPortal; Kommunale Statistikstelle 
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Wussten Sie, dass… 

die meisten Einwohner in die Innenstadt 
umgezogen oder zugezogen sind? 

 

Bevölkerung und            
Private Haushalte 

Einwohner 
mit 

Hauptwohnsitz 
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Einwohner mit Hauptwohnsitz in den Stadtteilen am 31.12.2013 

 

Kleinräumige Gliederung 

Deutsche Ausländer Insgesamt 
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Innenstadt 7.093 7.780 14.873 624 830 1.454 7.717 8.610 16.327 

Beresinchen 5.802 6.049 11.851 252 313 565 6.054 6.362 12.416 

Nord 5.030 5.442 10.472 163 196 359 5.193 5.638 10.831 

West 3.802 3.945 7.747 254 274 528 4.056 4.219 8.275 

Süd 4.873 5.338 10.211 72 105 177 4.945 5.443 10.388 

Gesamtstadt 26.600 28.554 55.154 1.365 1.718 3.083 27.965 30.272 58.237 

 
 
 

Einwohner mit Hauptwohnsitz in den Ortsteilen am 31.12.2013 

 

Kleinräumige Gliederung 

Deutsche Ausländer Insgesamt 
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Güldendorf 436 415 851 1 4 5 437 419 856 

Lossow 254 233 487 2 6 8 256 239 495 

Kliestow  549 538 1.087 8 2 10 557 540 1.097 

Booßen 743 707 1.450 5 6 11 748 713 1.461 

Rosengarten und Pagram 459 438 897 2 6 8 461 444 905 

Lichtenberg 200 194 394 4 1 5 204 195 399 

Markendorf 635 623 1.258 4 7 11 639 630 1.269 

Markendorf-Siedlung 211 204 415 - 1 1 211 205 416 

Hohenwalde 230 212 442 - 3 3 230 215 445 

Ortsteile insgesamt 3.717 3.564 7.281 26 36 62 3.743 3.600 7.343 

 
 
 
 
 
 
 
Quellen: Einwohnermelderegister (MESO); Kommunale Statistikstelle 

  

BEVÖLKERUNGSBESTAND 
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Quellen: Einwohnermelderegister (MESO); Kataster- und Vermessungsamt; Geoportal; Kommunale Statistikstelle 
  

BEVÖLKERUNGSDICHTE 

Bevölkerungsdichte: 

Einwohner/km² 
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Bevölkerungsdichte – Einwohner mit Hauptwohnsitz in den Stadtteilen am 31.12.2013 

 

Kleinräumige Gliederung 
Fläche in Bevölkerungsdichte - Einwohner/km² 

km² Deutsche Ausländer Insgesamt 

Innenstadt 5,3 2.791 273 3.063 

Beresinchen 39,8 298 14 312 

Nord 36,9 283 10 293 

West 27,4 283 19 302 

Süd 38,2 267 5 272 

Gesamtstadt 147,7 374 21 394 

 
Quellen: Einwohnermelderegister (MESO); Kataster- und Vermessungsamt; Geoportal; Kommunale Statistikstelle 
 
 
 

 
 

Blick auf die Geschäftsgebäude in der Franz-Mehring-Straße 
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Einwohner – Geburten und Sterbefälle in den Stadtteilen im Jahr 2013 

 

Kleinräumige Gliederung 
Geburten Sterbefälle 

Deutsche Ausländer Insgesamt Deutsche Ausländer Insgesamt 

Innenstadt 104 8 112 227 2 229 

Beresinchen 76 2 78 149 6 155 

Nord 65 2 67 156 1 157 

West 63 1 64 81 - 81 

Süd 69 1 70 133 1 134 

Gesamtstadt 377 14 391 746 10 756 

 
 
 
Quellen: Einwohnermelderegister (MESO); Kommunale Statistikstelle 
  

NATÜRLICHE MIGRATION 

Natürliche 
Migration: 
Geburten 
und 

Sterbefälle 
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Einwohner – Geburten und Sterbefälle in den Ortsteilen im Jahr 2013 

 

Kleinräumige Gliederung 
Geburten Sterbefälle 

Deutsche Ausländer Insgesamt Deutsche Ausländer Insgesamt 

Güldendorf 1 - 1 4 - 4 

Lossow 3 - 3 4 1 5 

Kliestow  2 - 2 7 - 7 

Booßen 7 - 7 9 - 9 

Rosengarten und Pagram 4 - 4 5 - 5 

Lichtenberg 3 - 3 6 - 6 

Markendorf 8 - 8 6 - 6 

Markendorf-Siedlung 3 - 3 1 - 1 

Hohenwalde 4 - 4 4 - 4 

Ortsteile insgesamt 35 - 35 46 1 47 

 
Quellen: Einwohnermelderegister (MESO); Kommunale Statistikstelle 

 
 
 
 
 

 
 

Spielplatz auf dem Gelände des Klinikums Frankfurt (Oder) in Markendorf 
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Umzüge nach Stadtteilen im Jahr 2013 

 

Kleinräumige Gliederung 
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von Innenstadt 525 193 161 126 92 1.097 

von Beresinchen 294 441 114 104 138 1.091 

von Nord 182 91 210 82 27 592 

von West 113 93 32 172 45 455 

von Süd 110 122 54 53 185 524 

Insgesamt 1.224 940 571 537 487 3.759 

 
 
 

Saldo der Umzüge nach Stadtteilen im Jahr 2013 

 

Kleinräumige Gliederung 
  

Innenstadt 127         

Beresinchen   -151       

Nord     -21     

West       82   

Süd         -37 

 
 
 
 
 
Quellen: Einwohnermelderegister (MESO); Kommunale Statistikstelle 
  

RÄUMLICHE MIGRATION: BINNENWANDERUNG 
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Umzüge (Zuzüge in die Stadtteile) nach Altersgruppen im Jahr 2013 

 

Kleinräumige Gliederung 

Altersgruppe 

Insgesamt 0 - 17 
Jahre 

18 - 29 
Jahre 

30 - 44 
Jahre 

45 - 64 
Jahre 

65 Jahre 
und älter 

Innenstadt 194 411 289 212 118 1.224 

Beresinchen 172 356 179 151 82 940 

Nord 109 151 158 73 80 571 

West 85 174 152 80 46 537 

Süd 83 148 104 99 53 487 

Gesamtstadt 643 1.240 882 615 379 3.759 

 
 
 

Umzüge (Fortzüge aus den Stadtteilen) nach Altersgruppen im Jahr 2013 

 

Kleinräumige Gliederung 

Altersgruppe 

Insgesamt 0 - 17 
Jahre 

18 - 29 
Jahre 

30 - 44 
Jahre 

45 - 64 
Jahre 

65 Jahre 
und älter 

Innenstadt 182 368 276 175 96 1.097 

Beresinchen 172 360 219 205 135 1.091 

Nord 108 179 149 94 62 592 

West 81 175 122 45 32 455 

Süd 100 158 116 96 54 524 

Gesamtstadt 643 1.240 882 615 379 3.759 

 
Quellen: Einwohnermelderegister (MESO); Kommunale Statistikstelle 
 
 
 

 
 

2011 an der Oder neu errichtet – Mehrfamilienhäuser in der Mühlengasse 

  



 Kommunale Statistikstelle Frankfurt (Oder) 

 

17 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
Quellen: Einwohnermelderegister (MESO); Kommunale Statistikstelle 
  

RÄUMLICHE MIGRATION: AUßENWANDERUNG 

Räumliche 
Migration:  
Zuzüge 
und 

Fortzüge 
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Zuzüge in die Stadtteile nach Altersgruppen im Jahr 2013 

 

Kleinräumige Gliederung 

Altersgruppe 

Insgesamt 0 - 17 
Jahre 

18 - 29 
Jahre 

30 - 44 
Jahre 

45 - 64 
Jahre 

65 Jahre 
und älter 

Innenstadt 93 408 197 89 66 853 

Beresinchen 95 359 119 48 19 640 

Nord 68 128 101 55 30 382 

West 43 431 67 37 24 602 

Süd 30 105 67 40 17 259 

Gesamtstadt 329 1.431 551 269 156 2.736 

 

 
 

Fortzüge aus den Stadtteilen nach Altersgruppen im Jahr 2013 

 

Kleinräumige Gliederung 

Altersgruppe 

Insgesamt 0 - 17 
Jahre 

18 - 29 
Jahre 

30 - 44 
Jahre 

45 - 64 
Jahre 

65 Jahre 
und älter 

Innenstadt 115 441 214 114 38 922 

Beresinchen 65 349 121 58 23 616 

Nord 61 182 95 49 21 408 

West 41 389 86 28 13 557 

Süd 35 145 88 48 15 331 

Gesamtstadt 317 1.506 604 297 110 2.834 

 

 
 

Zuzüge in die Ortsteile und Fortzüge aus den Ortsteilen im Jahr 2013 

 
Kleinräumige Gliederung Zuzüge Fortzüge Saldo 

Güldendorf 19 14 5 

Lossow 42 10 32 

Kliestow  13 17 -4 

Booßen 68 62 6 

Rosengarten und Pagram 15 37 -22 

Lichtenberg 7 12 -5 

Markendorf 21 19 2 

Markendorf-Siedlung 8 6 2 

Hohenwalde 4 20 -16 

Ortsteile insgesamt 197 197 0 

 
 
 Quellen: Einwohnermelderegister (MESO); Kommunale Statistikstelle 
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Quellen: Einwohnermelderegister (MESO); Haushaltsgenerierungsverfahren / Kommunale Statistikstelle 

  

PRIVATE HAUSHALTE 

Private 
Haushalte 
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Private Haushalte in den Stadtteilen am 31.12.2013 

 

Kleinräumige Gliederung 

Private Haushalte 

Ins-
gesamt 

Ein-
personen-
haushalte 

Mehrpersonenhaushalte 

Ø-
Haushalts

-größe 

mit 2 mit 3 mit 4 
Son-
stige 

Per- Per- Per- 

sonen sonen sonen 

Innenstadt 8.953 4.345 2.919 971 474 244 1,93 

Beresinchen 7.077 3.690 2.182 752 306 147 1,93 

Nord 5.413 1.997 2.052 871 370 123 2,15 

West 4.482 1.929 1.519 649 308 77 2,15 

Süd 5.460 2.167 2.072 819 322 80 1,91 

Gesamtstadt 31.385 14.128 10.744 4.062 1.780 671 1,89 

 
 
 

Private Haushalte in den Ortsteilen am 31.12.2013 

 

Kleinräumige Gliederung 

Private Haushalte 

Ins-
gesamt 

Ein-
personen

-
haushalte 

Mehrpersonenhaushalte 

Ø-
Haushalts

-größe 

mit 2 mit 3 mit 4 
Son-
stige 

Per- Per- Per- 

sonen sonen sonen 

Güldendorf 406 96 171 89 46 4 2,24 

Lossow 234 70 85 43 29 7 2,22 

Kliestow  493 115 187 128 50 13 2,32 

Booßen 649 137 264 154 69 25 2,36 
Rosengarten und 
Pagram 411 91 171 88 50 11 2,32 

Lichtenberg 183 54 67 36 20 6 2,22 

Markendorf 574 118 254 128 61 13 2,30 

Markendorf-Siedlung 202 48 92 43 16 3 2,18 

Hohenwalde 223 65 98 41 17 2 2,07 

Ortsteile insgesamt 3.375 794 1.389 750 358 84 2,28 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Quellen: Einwohnermelderegister (MESO); Haushaltsgenerierungsverfahren / Kommunale Statistikstelle 
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Wussten Sie, dass… 

fast 2/3 der Gebäude mit Wohnraum  
Ein- oder Zweifamilienhäuser sind? 

 

Gebäude und Wohnungen 

Gebäude mit Wohnraum 
nach Wohnlage 
(entsprechend Miet- 

spiegel-Erstellung) 
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Gebäude in den Stadtteilen nach Baujahrsgruppen am 31.12.2013 

 

Kleinräumige Gliederung 

        Baujahrsgruppe                                                    
(entsprechend Mietspiegel-Erstellung) 

Ohne 
Angabe 

Insgesamt   1950 1971 1991 2003 

bis bis bis bis bis 

1949 1970 1990 2002 2013 

Innenstadt 486 274 134 111 111 1 1.117 

Beresinchen 488 113 335 221 55 1 1.213 

Nord 999 113 258 590 155 1 2.116 

West 1.121 86 61 363 224 - 1.855 

Süd 507 229 242 716 285 - 1.979 

Gesamtstadt 3.601 815 1.030 2.001 830 3 8.280 
 

 
 

Gebäude in den Ortsteilen nach Baujahrsgruppen am 31.12.2013 

 

Kleinräumige Gliederung 

        Baujahrsgruppe                                                    
(entsprechend Mietspiegel-Erstellung) 

Ohne 
Angabe 

Insgesamt   1950 1971 1991 2003 

bis bis bis bis bis 

1949 1970 1990 2002 2013 

Güldendorf 124 22 26 123 29 1 325 

Lossow 82 6 14 48 13 - 163 

Kliestow  85 12 35 228 28 - 388 

Booßen 198 31 26 208 53 1 517 

Rosengarten und Pagram 90 3 5 207 34 - 339 

Lichtenberg 79 6 9 42 7 - 143 

Markendorf 19 21 83 226 89 - 438 

Markendorf-Siedlung 49 8 2 75 29 - 163 

Hohenwalde 49 13 20 50 41 - 173 

Ortsteile insgesamt 775 122 220 1.207 323 2 2.649 
  

 
 
 
 
 
Quellen: Wohnungsdatenbank BKA5; Bautätigkeitsstatistik; Wohnungsunternehmen (WOWI, WohnBau, WoGe-Süd, 
BkW); Kommunale Statistikstelle 

GEBÄUDE MIT WOHNRAUM 
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Gebäude in den Stadtteilen nach Gebäudearten am 31.12.2013 

 

Kleinräumige Gliederung 
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Innenstadt 211 84 794 6 20 2 1.117 

Beresinchen 438 107 650 3 14 1 1.213 

Nord 1.407 282 411 4 10 2 2.116 

West 1.314 107 415 2 17 - 1.855 

Süd 1.381 143 441 1 11 2 1.979 

Gesamtstadt 4.751 723 2.711 16 72 7 8.280 

 
Quellen: Wohnungsdatenbank BKA5; Bautätigkeitsstatistik; Wohnungsunternehmen (WOWI, WohnBau, WoGe-Süd, 
BkW); Kommunale Statistikstelle 

  

Bestand an   
Ein- und Zwei-
familien- 

häusern 
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Wohnungen in den Stadtteilen nach Zahl der Räume am 31.12.2013 
 

Kleinräumige Gliederung 
1-Raum-

Wohnung 
2-Raum-

Wohnung 
3-Raum-

Wohnung 
4-Raum-

Wohnung 

5-und-
mehr-
Raum-

Wohnung 

Insgesamt 

Innenstadt 1.745 2.909 3.653 1.277 254 9.838 

Beresinchen 1.663 2.698 2.725 928 364 8.378 

Nord 515 1.447 2.047 1.220 566 5.795 

West 234 1.148 1.406 905 517 4.210 

Süd 278 1.435 2.336 1.258 478 5.785 

Gesamtstadt 4.435 9.637 12.167 5.588 2.179 34.006 

 
 
Quellen: Wohnungsdatenbank BKA5; Bautätigkeitsstatistik; Wohnungsunternehmen (WOWI, WohnBau, WoGe-Süd, 
BkW); Kommunale Statistikstelle 

  

WOHNUNGEN 

Wohnungen nach 
Wohnlage 
(entsprechend Miet-
spiegel-Erstellung) 
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Wohnungen in den Stadtteilen nach Heizungsart am 31.12.2013 

 

Kleinräumige Gliederung 
Fern-

heizung 
Zentral-
heizung 

Etagen-
heizung 

Ofen-
heizung 

Sonstiges 
modernes 
Heizungs-

system 

Ohne 
Angabe 

Insgesamt 

Innenstadt 6.564 1.552 405 1.129 - 188 9.838 

Beresinchen 6.091 1.207 293 666 - 121 8.378 

Nord 2.728 1.802 256 883 - 126 5.795 

West 386 2.054 526 1155 2 87 4.210 

Süd 3.019 1.362 607 714 1 82 5.785 

Gesamtstadt 18.788 7.977 2.087 4.547 3 604 34.006 

 
 
 

Wohnungen in den Ortsteilen nach Heizungsart am 31.12.2013 

 

Kleinräumige Gliederung 
Fern-

heizung 
Zentral-
heizung 

Etagen-
heizung 

Ofen-
heizung 

Sonstiges 
modernes 
Heizungs-

system 

Ohne 
Angabe 

Insgesamt 

Güldendorf - 253 38 81 - 23 395 

Lossow 10 141 12 41 - 10 214 

Kliestow  8 380 7 34 - 15 444 

Booßen 18 422 21 158 - 18 637 

Rosengarten und Pagram 4 288 22 55 - 15 384 

Lichtenberg 2 86 8 58 - 6 160 

Markendorf 119 396 8 9 1 13 546 

Markendorf-Siedlung 1 150 11 14 - 5 181 

Hohenwalde 2 115 10 29 - 43 199 

Ortsteile insgesamt 164 2.231 137 479 1 148 3.160 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Quellen: Wohnungsdatenbank BKA5; Bautätigkeitsstatistik; Wohnungsunternehmen (WOWI, WohnBau, WoGe-Süd, 
BkW); Kommunale Statistikstelle 
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Quellen: Wohnungsdatenbank BKA5; Bautätigkeitsstatistik; Wohnungsunternehmen (WOWI, WohnBau, WoGe-Süd, 
BkW); Kommunale Statistikstelle 
 
 
 
 

 
 

Historische Villen in der Rudolf-Breitscheid-Straße 
 
 
  

Wohnungen mit 
dem Status 

„altengerecht“ 
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Leerstandsquote im Wohnungsbestand der vier größten Wohnungsunternehmen  
der Stadt Frankfurt (Oder) am 31.12.2013 

 

Wohnungsunternehmen 
Bestand an 
Wohnungen  

Leerstand Leerstandsquote 

WOWI 8.269 957 11,57% 

WohnBau 7.733 821 10,62% 

WoGe-Süd 1.678 85 5,07% 

BkW 429 35 8,16% 

Insgesamt 18.109 1.898 10,48% 

 
 

 
 
 
Quellen: Wohnungsdatenbank BKA5; Bautätigkeitsstatistik; Wohnungsunternehmen (WOWI, WohnBau, WoGe-Süd, 
BkW); Kommunale Statistikstelle 

LEERSTANDSQUOTE 

Wohnungen mit 

Leerstand 
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Blick auf das IHP – Leibniz-Institut für innovative Mikroelektronik 
 
 

 

 
 

Blick auf das Gewerbegebiet Georg-Richter-Straße mit KV-Terminal  
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Wussten Sie, dass… 

 in Beresinchen mehr männliche als weibliche 
Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte 

wohnen? 
 

 

Arbeitsmarkt 

Sozialversiche-
rungspflichtig 
Beschäftigte 
nach dem 

Wohnort 
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Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte nach dem Wohnort in den Stadtteilen am 
30.06.2013 

 

Kleinräumige Gliederung 

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte 

Insgesamt 
Männ-

lich 
Weib-
lich 

Deutsche 
Aus-

länder 
unter 20 

Jahre 
20 - 24 
Jahre 

Innenstadt 5.281 2.532 2.749 4.970 311 58 383 

Beresinchen 4.344 2.200 2.144 4.255 89 33 324 

Nord 3.751 1.819 1.932 3.674 77 24 195 

West 3.118 1.501 1.617 3.075 43 30 164 

Süd 3.627 1.776 1.851 3.580 47 20 215 

Zwischensumme  20.121 9.828 10.293 19.554 567 165 1.281 

keine Zuordnung möglich 34 17 17 34 - - 1 

Gesamtstadt 20.155 9.845 10.310 19.588 567 165 1.282 

 

 
 
 

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte nach dem Wohnort in den Ortsteilen am 
30.06.2013 

 

Kleinräumige Gliederung 

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte 

Insgesamt 
Männ-

lich 
Weib-
lich 

Deutsche 
Aus-

länder 
unter 20 

Jahre 
20 - 24 
Jahre 

Güldendorf 390 194 196 388 2 2 16 

Lossow 215 105 110 212 3 2 8 

Kliestow  459 233 226 454 5 4 17 

Booßen 628 316 312 627 1 2 21 

Rosengarten und Pagram 384 190 194 383 1 5 9 

Lichtenberg 184 100 84 180 4 2 10 

Markendorf 508 247 261 505 3 2 21 

Markendorf-Siedlung 176 88 88 171 5 2 3 

Hohenwalde 193 93 100 192 1 - 10 

Ortsteile insgesamt 3.137 1.566 1.571 3.112 25 21 115 
 
 
 
 
 
 
 
Quellen: Bundesagentur für Arbeit; Kommunale Statistikstelle 

 

SOZIALVERSICHERUNGSPFLICHTIG BESCHÄFTIGTE 
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Quellen: Einwohnermelderegister (MESO); Bundesagentur für Arbeit; Kommunale Statistikstelle 

BESCHÄFTIGTENQUOTEN 

Beschäftigten-

quoten in % 
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Beschäftigtenquoten nach dem Wohnort in den Stadtteilen am 30.06.2013 

 

Kleinräumige 
Gliederung 

Einwohner 
(Hauptwohnsitz) im 
Alter von 18 bis 64 

Jahren am 31.12.2013 

Sozialversicherungs- 
pflichtig Beschäftigte 

im Juni 2013 
Beschäftigtenquote 

Rang- 
folge 

M
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n
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W
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s
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e
s

a
m
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Innenstadt 5.056 5.150 10.206 2.532 2.749 5.281 50,08% 53,38% 51,74% 5 

Beresinchen 4.230 4.028 8.258 2.200 2.144 4.344 52,01% 53,23% 52,60% 4 

Nord 3.304 3.304 6.608 1.819 1.932 3.751 55,05% 58,47% 56,76% 2 

West 2.806 2.763 5.569 1.501 1.617 3.118 53,49% 58,52% 55,99% 3 

Süd 3.106 3.203 6.309 1.776 1.851 3.627 57,18% 57,79% 57,49% 1 

Zwischen-
summe  

      
9.828 10.293 20.121 

        

              

nicht 
zuordenbare 
Daten 

      
17 17 34 

        

              

Gesamtstadt 18.502 18.448 36.950 9.845 10.310 20.155 53,21% 55,89% 54,55%   

 
Quellen: Einwohnermelderegister (MESO); Bundesagentur für Arbeit; Kommunale Statistikstelle 
 
 
 
 

 
 

Autobahn A 12 kurz vor der Abfahrt Frankfurt (Oder) - West 
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Arbeitslose im Rechtskreis SGB II in den Stadtteilen im Dezember 2013 

 

Kleinräumige Gliederung 
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Innenstadt 988 566 422 820 168 50 170 572 59 

Beresinchen 1.001 544 457 959 42 37 203 606 50 

Nord 472 241 231 429 43 31 99 252 30 

West 273 169 104 261 12 17 48 153 13 

Süd 543 268 275 524 19 37 84 307 34 

Zwischensumme  3.277 1.788 1.489 2.993 284 172 604 1.890 186 

keine Zuordnung möglich 23 21 2 23 - 8 1 7 - 

keine Angabe 1 1 - - 1 - - - - 

Gesamtstadt 3.301 1.810 1.491 3.016 285 180 605 1.897 186 

 
Quellen: Bundesagentur für Arbeit; Kommunale Statistikstelle 

  

ARBEITSLOSE (SGB II) 

Arbeitslose im 
Rechtskreis  

SGB II 
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Arbeitslose im Rechtskreis SGB III in den Stadtteilen im Dezember 2013 

 

Kleinräumige Gliederung 
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Innenstadt 265 164 101 238 27 20 80 38 15 

Beresinchen 246 148 98 237 9 18 94 56 17 

Nord 199 112 87 187 12 17 77 39 14 

West 137 80 57 133 4 7 52 31 13 

Süd 177 110 67 174 3 13 74 50 14 

Zwischensumme  1.024 614 410 969 55 75 377 214 73 

keine Zuordnung möglich 2 1 1 2 - - 1 - - 

keine Angabe 5 2 3 1 4 - 1 1 - 

Gesamtstadt 1.031 617 414 972 59 75 379 215 73 

  
Quellen: Bundesagentur für Arbeit; Kommunale Statistikstelle 
 
¹ ohne Arbeitslose, die ergänzend Leistungen nach dem SGB II beziehen (bereits im Rechtskreis SGB II erfasst) 

ARBEITSLOSE (SGB III)¹ 

Arbeitslose im 
Rechtskreis 

SGB III 
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Arbeitslosenquoten in den Stadtteilen im Dezember 2013 

 

Kleinräumige 
Gliederung 

Einwohner 
(Hauptwohnsitz) im 
Alter von 18 bis 64 

Jahren am 31.12.2013 

Arbeitslose in den 
Rechtskreisen SGB II 

und SGB III im 
Dezember 2013 

Arbeitslosenquote 
Rang-
folge 

M
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e
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m
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Innenstadt 5.056 5.150 10.206 730 523 1.253 14,44% 10,16% 12,28% 4 

Beresinchen 4.230 4.028 8.258 692 555 1.247 16,36% 13,78% 15,10% 5 

Nord 3.304 3.304 6.608 353 318 671 10,68% 9,62% 10,15% 2 

West 2.806 2.763 5.569 249 161 410 8,87% 5,83% 7,36% 1 

Süd 3.106 3.203 6.309 378 342 720 12,17% 10,68% 11,41% 3 

Zwischen-
summe  

      2.402 1.899 4.301         

nicht zuorden-
bare Daten 

      25 6 31         

Gesamtstadt 18.502 18.448 36.950 2.427 1.905 4.332 13,12% 10,33% 11,72%   

 
Quellen: Einwohnermelderegister (MESO); Bundesagentur für Arbeit; Kommunale Statistikstelle 

  

ARBEITSLOSENQUOTEN (SGB II + SGB III) 

Arbeitslosenquoten  
(Rechtskreise SGB II 
und SGB III zusammen) 
in % 
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 Seniorenhaus „Abendsonne“ in der Markendorfer Straße 

 
 
 

   Kindertagesstätte im Ortsteil Lichtenberg  
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Wussten Sie, dass… 

weniger als 3 v.H. der Hilfebedürftigen nach  
dem SGB II in den Ortsteilen leben? 

Bezug von Sozialleistungen 

Bedarfsgemeinschaften 

nach dem SGB II 
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Bedarfsgemeinschaften nach dem SGB II in den Stadtteilen im Dezember 2013 

 

Kleinräumige 
Gliederung 

Bedarfsgemeinschaften 

In
s
g

e
s

a
m

t 

m
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 1
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m
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m
it

 1
 K

in
d
 

m
it

 2
 u

. 
m

e
h

r 

K
in

d
e

rn
 

mit Bezug von 

Leistungen  

Sozial-
geld 

zur 
Deckung 

des Regel-
bedarfs 

für 
Unterkunft 

und 
Heizung 

Innenstadt 1.639 1.031 302 306 1,67 234 163 1.429 1.589 213 

Beresinchen 1.591 1.018 328 245 1,62 250 146 1.381 1.549 204 

Nord 735 399 190 146 1,77 147 86 639 700 101 

West 454 309 74 71 1,54 59 40 383 427 46 

Süd 875 493 216 166 1,71 162 96 759 857 127 

Zwischensumme 5.294 3.250 1.110 934 - 852 531 4.591 5.122 691 

keine Zuordnung 
möglich 

24 23 - 1 1,08 - 1 22 9 - 

keine Angabe 1 1 - - 1,00 - - 1 1 - 

Gesamtstadt 5.319 3.274 1.110 935 1,66 852 532 4.614 5.132 691 

 
Quellen: Bundesagentur für Arbeit; Kommunale Statistikstelle 
 
 

 
 

Eingang zum JobCenter Frankfurt (Oder)  

BEDARFSGEMEINSCHAFTEN (SGB II) 
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Quellen: Bundesagentur für Arbeit; Kommunale Statistikstelle 

  

LEISTUNGSEMPFÄNGER (SGB II) 

Leistungsempfänger 
nach dem SGB II 

nach Geschlecht 
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Leistungsempfänger nach dem SGB II nach ausgewählten Merkmalen in den Stadtteilen im 
Dezember 2013 

 

Kleinräumige Gliederung 

Hilfebedürftige Personen 

Insgesamt 

    Erwerbsfähig                      Nicht 
erwerbs-

fähig Insgesamt Arbeitslos 
Alleiner-
ziehend 

Innenstadt 2.745 2.107 963 233 638 

Beresinchen 2.581 1.957 992 260 624 

Nord 1.302 939 454 154 363 

West 699 550 275 59 149 

Süd 1.493 1.109 521 174 384 

Zwischensumme 8.820 6.662 3.205 880 2.158 

keine Zuordnung möglich 26 24 11 1 2 

keine Angabe 1 1 1 - - 

Gesamtstadt 8.847 6.687 3.217 881 2.160 

 
 
 

Leistungsempfänger nach dem SGB II nach ausgewählten Merkmalen in den Ortsteilen im 
Dezember 2013 

 

Kleinräumige Gliederung 

Hilfebedürftige Personen 

Insgesamt 

    Erwerbsfähig                      Nicht 
erwerbs-

fähig Insgesamt Arbeitslos 
Alleiner-
ziehend 

Güldendorf 40 30 10 6 10 

Lossow 26 19 8 3 7 

Kliestow  26 24 13 1 2 

Booßen 49 43 21 2 6 

Rosengarten und Pagram 21 20 9 1 1 

Lichtenberg 19 15 12 3 4 

Markendorf 45 33 7 5 12 

Markendorf-Siedlung 4 4 3 - - 

Hohenwalde 20 17 9 1 3 

Ortsteile insgesamt 250 205 92 22 45 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Quellen: Bundesagentur für Arbeit; Kommunale Statistikstelle 
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Leistungsempfänger nach dem SGB II nach Altersgruppen in den Stadtteilen im Dezember 
2013 

 

Kleinräumige Gliederung 

Altersgruppen 

Insgesamt 0 bis 17 
Jahre 

18 bis 29 
Jahre 

30 bis 44 
Jahre 

45 bis 64 
Jahre 

65 Jahre 

Innenstadt 726 498 684 831 6 2.745 

Beresinchen 680 404 624 871 2 2.581 

Nord 385 236 286 395 - 1.302 

West 162 129 179 229 - 699 

Süd 419 275 349 449 1 1.493 

Zwischensumme 2.372 1.542 2.122 2.775 9 8.820 

keine Angabe / Zuordnung 
möglich 

2 12 6 7 - 27 

Gesamtstadt 2.374 1.554 2.128 2.782 9 8.847 

 
 
 
 
Quellen: Bundesagentur für Arbeit; Kommunale Statistikstelle 
  

Leistungsempfänger 
nach dem SGB II 
nach Altersgruppen 
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Erwerbsfähige Leistungsempfänger nach dem SGB II – arbeitslos oder arbeitssuchend – 
nach höchstem Schulabschluss in den Stadtteilen im Dezember 2013 

 

Kleinräumige 
Gliederung 

Höchster Schulabschluss 

Ins-
gesamt 

Kein Haupt-
schul-

abschluss 

Haupt-
schul-

abschluss 

Mittlere  
Reife 

Fachhoch- 
schulreife 

Abitur/ 
Hochschul-

reife 

Ohne 
Angabe 

Innenstadt 254 487 606 79 115 62 1.603 

Beresinchen 238 457 679 65 65 39 1.543 

Nord 110 219 306 32 48 23 738 

West 42 131 215 18 26 17 449 

Süd 135 261 394 31 36 24 881 

Zwischensumme 779 1.555 2.200 225 290 165 5.214 

keine Angabe / 
Zuordnung möglich 

6 6 6 1 - 1 20 

Gesamtstadt 785 1.561 2.206 226 290 166 5.234 

 
 
 

Erwerbsfähige Leistungsempfänger nach dem SGB II – arbeitslos oder arbeitssuchend – 
nach höchstem Berufsbildungs- bzw. Studienabschluss in den Stadtteilen im Dezember 

2013 

 

Kleinräumige 
Gliederung 

Höchster Berufsbildungs- bzw. Studienabschluss 

Ins-
gesamt 

Ohne  
Berufsaus-

bildung 

Nicht 
anerkannter/s 
Beruf/Studium 

Betriebliche/ 
Schulische 
Ausbildung 

Akademische 
Ausbildung 

Ohne 
Angabe 

Innenstadt 523 23 952 79 26 1.603 

Beresinchen 434 2 1.018 43 46 1.543 

Nord 216 9 473 28 12 738 

West 93 0 328 14 14 449 

Süd 254 6 601 13 7 881 

Zwischensumme 1.520 40 3.372 177 105 5.214 

keine Angabe / 
Zuordnung möglich 

13 0 6 1 - 20 

Gesamtstadt 1.533 40 3.378 178 105 5.234 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Quellen: Bundesagentur für Arbeit; Kommunale Statistikstelle 
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Formel: 
Hilfebedürftige insgesamt   

x 100% 
Einwohner (Hauptwohnsitz) 0 - unter 65 Jahre 

 

 
 
Quellen: Bundesagentur für Arbeit; Kommunale Statistikstelle 

  

Leistungs-
empfänger-
quoten 
nach dem 

SGB II  
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Leistungsempfängerquoten nach dem SGB II in den Stadtteilen im Dezember 2013 

 

Kleinräumige 
Gliederung 

Einwohner 
(Hauptwohnsitz) am 

31.12.2013 nach 
Altersgruppen 

Empfänger von Leistungen 
nach dem SGB II im 

Dezember 2013 
Leistungsempfängerquoten 
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A B C D 

Innenstadt 1.806 10.550 12.356 614 638 2.107 2.745 34,0% 5,2% 20,0% 22,2% 

Beresinchen 1.327 8.480 9.807 603 624 1.957 2.581 45,4% 6,4% 23,1% 26,3% 

Nord 1.238 6.819 8.057 353 363 939 1.302 28,5% 4,5% 13,8% 16,2% 

West 923 6.132 6.678 148 149 550 699 16,0% 2,2% 9,0% 10,5% 

Süd 1.064 6.528 7.592 376 384 1.109 1.493 35,3% 5,1% 17,0% 19,7% 

Zwischensumme       2.094 2.158 6.662 8.820         

keine Angabe       - 2 24 26         

keine Zuordnung 
möglich 

      2 - 1 1         

Gesamtstadt 6.358 38.509 44.490 2.096 2.160 6.687 8.847 33,0% 4,9% 17,4% 19,9% 

 
 

Formel A: 
nicht erwerbsfähige Hilfebedürftige unter 15 Jahren 

x 100% 
Einwohner (Hauptwohnsitz) 0 - unter 15 Jahre 

Formel B: 
nicht erwerbsfähige Hilfebedürftige insgesamt 

x 100% 
Einwohner (Hauptwohnsitz) 0 - unter 65 Jahre 

Formel C: 
erwerbsfähige Hilfebedürftige insgesamt  

x 100% 
Einwohner (Hauptwohnsitz) 15 - unter 65 Jahre 

Formel D: 
Hilfebedürftige insgesamt   

x 100% 
Einwohner (Hauptwohnsitz) 0 - unter 65 Jahre 

 
Quellen: Bundesagentur für Arbeit; Kommunale Statistikstelle 
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UMFANG DER LEISTUNGEN (SGB II) 

Umfang von 
Leistungen zur 
Sicherung des 
Lebensunterhalts 

insgesamt in EUR 
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Umfang von Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhalts in den Stadtteilen im 

Dezember 2013 

 

Kleinräumige Gliederung 

Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhalts in EUR 

Sozial-
versiche-

rungs-
beiträge 

Insgesamt 

darunter 

Leistungen 

Sozialgeld 
zur Deckung des 

Regelbedarfs 
für Unterkunft 
und Heizung EUR 

Innenstadt 1.282.028 541.004 495.841 17.889 215.075 

Beresinchen 1.269.664 523.167 508.109 16.457 214.172 

Nord 576.265 252.883 209.123 7.800 98.848 

West 327.640 135.557 130.239 3.313 56.452 

Süd 690.734 286.226 268.424 9.476 115.088 

Zwischensumme 4.146.331 1.738.837 1.611.737 54.936 699.635 

keine Zuordnung möglich 12.619 7.348 2.511 - 2.761 

keine Angabe 711 338 215 - 159 

Gesamtstadt 4.159.661 1.746.522 1.614.462 54.936 702.554 

 
 
 

Umfang von Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhalts in den Ortsteilen im 
Dezember 2013 

 

Kleinräumige Gliederung 

Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhalts in EURO 

Sozial-
versiche-

rungs-
beiträge 

Insgesamt 

darunter 

Leistungen 

Sozialgeld zur Deckung des 
Regelbedarfs 

für Unterkunft 
und Heizung EUR 

Güldendorf 17.712 8.602 5.328 284 3.497 

Lossow 8.776 3.757 2.938 179 1.902 

Kliestow  13.243 6.619 4.302 - 2.322 

Booßen 27.365 11.811 10.989 71 4.495 

Rosengarten und Pagram 11.452 4.646 3.363 - 2.151 

Lichtenberg 8.971 4.472 2.666 40 1.793 

Markendorf 14.095 5.299 6.286 40 2.471 

Markendorf-Siedlung 3.183 1.528 1.021 - 634 

Hohenwalde 8.522 3.644 3.376 - 1.502 

Ortsteile insgesamt 113.320 50.377 40.270 614 20.767 
 
 
 
 
 
 
 
Quellen: Bundesagentur für Arbeit; Kommunale Statistikstelle 
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Empfänger von Arbeitslosengeld nach dem SGB III in den Stadtteilen im Dezember 2013 

 

Kleinräumige Gliederung 

Empfänger von Arbeitslosengeld nach dem SGB III bei 

Arbeitslosigkeit beruflicher Weiterbildung 

In
s
g

e
s

a
m

t 

M
ä

n
n

li
c

h
 

W
e

ib
li

c
h
 

L
e
is

tu
n

g
 b
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3
0
0

 E
U

R
 

Insgesamt 
darunter 

Behinderte 

In
s
g

e
s

a
m

t 

M
ä

n
n

li
c

h
 

W
e

ib
li

c
h
 

In
s
g

e
s

a
m

t 

M
ä

n
n

li
c

h
 

W
e

ib
li

c
h
 

Innenstadt 292 182 110 13 17 11 6 1 1 - 

Beresinchen 271 164 107 15 12 9 3 2 - 2 

Nord 192 115 77 8 12 7 5 - - - 

West 124 81 43 6 4 2 2 1 1 - 

Süd 182 119 63 13 11 7 4 - - - 

Zwischensumme  1.061 661 400 55 56 36 20 4 2 2 

keine Zuordnung möglich 3 1 2 - - - - - - - 

Gesamtstadt 1.064 662 402 55 56 36 20 4 2 2 
 

 
Quellen: Bundesagentur für Arbeit; Kommunale Statistikstelle 

  

EMPFÄNGER VON ARBEITSLOSENGELD (SGB III) 

Empfänger von 
Arbeitslosengeld 

nach dem SGB III 
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Bezug von Wohngeld nach dem Wohngeldgesetz in den Stadtteilen am 31.12.2013 

 

Kleinräumige 
Gliederung 

Haushalts-
mitglieder 

Empfänger von 

Kaltmiete 
in EUR 

Wohngeld in EUR 

nach § 5 
WoGG 

nach § 6 
WoGG 

Mietzu- 
schuss 

Lastenzu- 
schuss 

Ins-
gesamt 

darunter 

Mietzu-
schuss 

Lastenzu-
schuss 

Innenstadt 481 461 300 3 102.779 26.705 26.551 154 

Beresinchen 456 434 300 2 96.617 26.941 26.597 344 

Nord 204 194 135 5 46.944 12.451 11.829 622 

West 112 112 74 1 24.644 6.298 6.196 102 

Süd 258 243 151 6 52.710 14.203 13.293 910 

Gesamtstadt 1.511 1.444 960 17 323.694 86.598 84.466 2.132 
 
 
 
Quellen: Land Brandenburg, Brandenburgischer IT-Dienstleister; Kommunale Statistikstelle 
 

BEZUG VON WOHNGELD 

Haushaltsmitglieder 
mit Bezug von 
Wohngeld nach dem 
Wohngeldgesetz 

(WoGG)  


